
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Ortsbeiratssitzung am 26.03.2025 stellen wir folgenden 
 
Antrag zur Erhöhung der Sicherheit an den Bahngleisen Wormser Str. 
 
Die Verwaltung wird dringend aufgefordert, für die Bahngleise in den Bereichen Wormser 
Str. und Portland Zementwerk /ADM Mainz die Gefährdungslage mangels intakter 
Umzäunung zu bewerten und gegebenenfalls Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit für 
Personen einzuleiten. 
 
Begründung: 
 
Am 2.3.2025 gegen Mittag hat ein Weisenauer Bürger zwei Kinder beobachtet, wie sie auf 
Höhe Bushaltestelle Wormser Str. die Bahngleise überqueren wollten, ein Kind kam dabei 
auf den Gleisen zu Fall. Der Bürger hat die Kinder unmissverständlich und erfolgreich zur 
Umkehr aufgerufen. Darüber hinaus werden regelmäßig Personen beim Überqueren der 
Bahngleise beobachtet, die von den dort ansässigen Firmen zum Feierabend zur 
Bushaltestelle gehen wollen. Hier wird die Abkürzung über die Bahngleise genutzt. 
Uns liegt eine Stellungnahme der Bahn vor, nach welcher es Präventionsteams vor Ort und 
altersgerechte Aufklärungskampagnen über die sozialen Medien vor allem für junge 
Menschen geben soll. Ob dies der Realität entspricht entzieht sich unserer Kenntnis. Ebenso 
bezweifeln wir, dass das gesetzliche Verbot, Bahnanlagen unbefugt zu überqueren in der 
Realität ausreicht, um wirklich jede Gefahr auszuschließen. 
Hinzu kommt, dass gerade im Bereich von ÖPNV-Haltestellen aufgrund der dort gelegenen 
Flüchtlingsunterkunft eine Vielzahl von Personen unterwegs ist, die aufgrund der 
Sprachbarriere (insbesondere von Kindern und Jugendlichen), ganz sicher nicht vom 
Präventionsprogramm erfasst werden. Aus unserer Sicht ist deshalb ein Zaun oder das 
Anbringen von Lärmschutzelementen in diesen sensiblen Bereichen zwingend notwendig.  
Die Bahn hat signalisiert: „Einer Erneuerung bzw. Instandsetzung des Zaunes z.B. durch die 
Kommune, steht von Seiten der DB aber selbstverständlich nichts entgegen“. 
 
 
Gez. Tobias Hoffmann, Fraktionssprecher 
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